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CAMILLE SAINT-SAËNS 
1835-1921
Der Karneval der Tiere

1. �Einleitung und königlicher Marsch 
des Löwen

2. Hühner und Hähne
3. Wilde Esel
4. Schildkröten
5. Der Elefant 
6. Kängurus
7. Das Aquarium
8. Persönlichkeiten mit langen Ohren
9. Der Kuckuck
10. Das Vogelhaus
11. Die Pianisten
12. Die Fossilien
13. Der Schwan
14. Finale

Textfassung von Loriot

DIE KÜNSTLER*INNEN 
 
ERZÄHLER Christoph Pütthoff  
KLAVIER In Sun Suh,  
Lukas Rommelspacher 
MUSIKALISCHE LEITUNG  
Lukas Rommelspacher 
INSZENIERUNG Katharina Kastening 
BÜHNENBILD, KOSTÜME Christoph Fischer

FRANKFURTER OPERN- UND 
MUSEUMSORCHESTER 

ERSTE VIOLINE Ingo de Haas, Vladislav 
Brunner, Sergio Katz, Hartmut Krause
ZWEITE VIOLINE Olga Yuchanan, Lin Ye, 
Susanna Laubstein, Wei-Chung Chen
VIOLA Martin Lauer, Mathias Bild, 
Ariane Voigt
VIOLONCELLO Sabine Krams,  
Corinna Schmitz
KONTRABASS Bruno Suys, Gengpei Li
FLÖTE Eduardo Belmar
PICCOLO Almuth Turré
KLARINETTE Jens Bischof
SCHLAGZEUG Nicole Hartig-Dietz,  
Steffen Uhrhan

STATISTERIE DER OPER 
FRANKFURT  

PROGRAMM
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DIE KÜNSTLER*INNEN

Der Dirigent und Pianist LUKAS  
ROMMELSPACHER ist seit der Spielzeit 
2018/2019 als Solorepetitor an der Oper 
Frankfurt tätig. Seit dieser Zeit korre-
petierte und assistierte er bei zahlrei-
chen Opernproduktionen. Sein Studium 
absolvierte er bei Axel Gremmelspacher 
und Eric Le Sage an den Musikhoch-
schulen in Frankfurt und Freiburg 
sowie bei Uwe Sandner (Dirigieren) und 
Eugen Wangler (Korrepetition). Kon-
zerttätigkeiten führten Lukas Rommel-
spacher als Pianist bereits in die Berli-
ner Philharmonie, die Alte Oper Frank-
furt sowie das Beethoven-Haus Bonn. 
Er trat solistisch mit dem Orchester 
Berliner Musikfreunde, dem Studieren-
denorchester des Dr. Hoch‘s Konserva-
torium, der Jungen Hessischen Philhar-
monie, dem Deutschen Jugendkammer-
chor, den Jungen Sinfonikern Frankfurt 
sowie dem Collegium Musicum Berlin 
auf und arbeitete dabei mit namhaften 
Dirigenten wie Winfried Toll oder Frie-
der Bernius zusammen. Als Dirigent 
war Lukas Rommelspacher von 2014 bis 
2018 bei der Jungen Marburger Philhar-
monie tätig. Weitere Engagements als 
Musikalischer Leiter führten ihn u.a. 
zum Concerto Armonico Freiburg, zum 
Jungen Sinfonie-Orchester Wetzlar 
sowie zum Festival Junger Künstler in 
Bayreuth. Seit 2015 ist Lukas Rommel-
spacher Dozent beim Internationalen 
Arbeitskreis für Musik.

KATHARINA KASTENING ist seit Beginn 
der Spielzeit 2019/20 als Spielleiterin 

und Regieassistentin an der Oper 
Frankfurt sowie als freiberufliche 
Regisseurin tätig. Sie inszenierte u.a. 
Offenbachs Daphnis et Chloë an der 
Opera Northern Ireland und Rodrigo für 
Kinder bei den Internationalen Händel-
festspielen Göttingen. An der Oper 
Frankfurt war sie für die szenische Lei-
tung der Wiederaufnahmen von Pucci-
nis Manon Lescaut (Regie: Alex Ollé) 
und Mozarts Die Entführung aus dem 
Serail (Regie: Christof Loy) verantwort-
lich. Als Regieassistentin war Katharina 
Kastening in Frankfurt u.a. an den Neu-
produktionen von Menottis The Medium 
(Regie: Hans Walter Richter), Rossinis 
Otello (Regie: Damiano Michieletto) 
und Faurés Pénélope beteiligt. Mehrfach 
assistierte sie dem Regisseur Keith 
Warner, u.a. am Royal Opera House 
Covent Garden in London (Der Ring des 
Nibelungen), an der Semperoper Dres-
den (La Forza del Destino) sowie am 
Theater an der Wien (Egmont, Der 
Besuch der alten Dame, Elegie für Junge 
Liebende). In London geboren, absol-
vierte sie an der Royal Holloway Uni-
versity of London ein Bachelorstudium 
in Theaterwissenschaften, gefolgt von 
einem Masterstudium in Text und Per-
formance mit Spezialisierung auf Regie 
an der Royal Academy of Dramatic Art.

CHRISTOPH FISCHER studierte Büh-
nen- und Filmgestaltung an der Univer-
sität für Angewandte Kunst in Wien. 
Nach seinem Studium arbeitete er als 
freier Bühnenbildassistent u.a. an der 
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Bayerischen Staatsoper, am Gärtner-
platztheater München sowie am Volks-
theater Wien. Seit 2018 ist er als Büh-
nenbildassistent an der Oper Frankfurt 
engagiert, wo er bislang u.a. mit Johan-
nes Leiacker, Herbert Murauer, Paolo 
Fantin, Kaspar Glarner und Rainer Sell-
maier zusammenarbeitete. Regelmäßig 
übernimmt Christoph Fischer in Frank-
furt die Ausstattung in der Reihe »Oper 
für Kinder« (zuletzt für Don Giovanni). 
Weitere wichtige künstlerische Arbei-
ten entstanden u.a. für den Doppela-
bend AZRAEL / Edenarabeske beim Wien 
Modern Festival, für Ragnar Kjartans-
sons Bliss beim Los Angeles Philharmo-
nics Fluxus Festival sowie für Paul 
Abrahams Märchen im Grand-Hotel an 
der Staatsoper Hamburg (Regie: Sascha-
Alexander Todtner). Für die in Koopera-
tion mit Jenny Schleif entwickelte Ins-
tallation Bar III-IV wurde Christoph 
Fischer bei der Prager Quadriennale 
2015 mit dem »Special Award for Best 
Shared Space« ausgezeichnet.

CHRISTOPH PÜTTHOFF absolvierte seine 
Schauspielausbildung an der Bayerischen 
Theaterakademie August Everding in 
München. Während seines Studiums gas-
tierte er in Inszenierungen von Dieter 
Dorn und Elmar Goerden am Bayerischen 
Staatsschauspiel. 2005 war er fest am 
Schauspielhaus in Bochum engagiert, wo 
er 2008 den Bochumer Theaterpreis als 
»Bester Nachwuchskünstler« erhielt. Seit 
der Spielzeit 2009/10 ist er festes Ensem-
blemitglied am Schauspiel Frankfurt, wo 
er u. a. mit Karin Henkel, Barrie Kosky, 
Oliver Reese, Andreas Kriegenburg, Jan-
Christoph Gockel und Anselm Weber 
zusammenarbeitete. In der aktuellen 
Spielzeit war er u.a. als Hendrik Höfgen 

in Klaus Manns Mephisto (Regie: Claudia 
Bauer) sowie in der Online-Serie Eternal 
Peace (Regie: Alexander Eisenach) zu 
sehen. An der Oper Frankfurt stand 
Christoph Pütthoff in der Vergangenheit 
bereits in verschiedenen Produktionen 
auf der Bühne. 

Die koreanische Pianistin IN SUN SUH ist 
seit der Spielzeit 2011/12 als Solorepeti-
torin und Coach an der Oper Frankfurt 
engagiert. Als ehemaliges Mitglied der 
Metropolitan Opera und des Lindemann 
Young Artist Development Program hat 
sie sich als Vocal Coach und Pianistin an 
der San Francisco Opera, der Santa Fe 
Opera, beim Spoleto Festival und 
Ravinia’s Steans Institute für junge 
Künstler etabliert. 2017 begleitete sie 
Brenda Rae bei einem Liederabend in der 
New Yorker Carnegie Hall. Als Pianistin 
war sie weiterhin auf renommierten New 
Yorker Bühnen wie der Alice Tully Hall, 
dem Symphony Space und Peter Jay 
Sharp Theater des Lincoln Centers zu 
erleben. In Sun Suh gewann 2008 die 
Marilyn Horne Foundation Competition. 
Sie begann ihr Studium an der Yonsei 
Universtity in Seoul und machte ihren 
Master 2007 an der renommierten Juilli-
ard School in New York.

DAS FRANKFURTER OPERN- UND MUSE-
UMSORCHESTER wird seit der Saison 
2008/09 von Sebastian Weigle als Gene-
ralmusikdirektor der Oper Frankfurt 
geleitet und ist eines der bedeutendsten 
Orchester im deutschsprachigen Raum. 
Es wurde 2011 zum dritten Male in Folge 
in der Kritikerumfrage des Fachmagazins 
Opernwelt zum »Orchester des Jahres« 
gewählt. Zu den früheren Generalmusik-
direktoren zählen Sir Georg Solti, Chris-
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toph von Dohnányi, Michael Gielen, Syl-
vain Cambreling und Paolo Carignani. 
Der Name des Orchesters geht auf die 
Frankfurter Museums-Gesellschaft zu-
rück, eine 1808 von Frankfurter Bürgern 
gegründete Liebhaber-Akademie für alle 

Künste, die sich 1861 zum Konzertinstitut 
Museums-Gesellschaft fortentwickelte. 
In den von der Museums-Gesellschaft 
veranstalteten Museumskonzerten tritt 
das Orchester der Frankfurter Oper bis 
heute als Konzertorchester auf. 


